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Liebe Leserinnen
und Leser

Franz Kilchherr

Wir alle haben schon öfters erlebt, dass wir einen Namen, ei-

nen Ausdruck nicht sofort präsent hatten. Dabei lag er uns
doch gerade noch auf der Zunge Gewisse Situationen - zum Beispiel
Stress oder Desinteresse oder sogar Verliebtheit - lassen uns vergess-
licher werden als gewöhnlich. Dies muss kein Alarmzeichen sein.
Wenn wir uns zudem bewusst sind, welch ungeheure Zahl von Daten
unser Gehirn speichert, so sind
diese «Vergesslichkeiten» zu ver-
nachlässigen. Ältere Menschen
achten jedoch sehr stark auf ihre
Vergesslichkeit, ist doch eine ihrer
grössten Sorgen die Angst vor dem
Verlust der geistigen Fähigkeiten,
insbesondere vor der Alzheimer-
Demenz. Eine gross angelegte Auf-
klärungskampagne will erreichen,
dass sich Personen ab 60 Jahren regelmässig einem Check-up der
«mentalen Mobilität» unterziehen. Auf der einen Seite vermittelt die-
ser Check-up Sicherheit, auf der anderen Seite bremst eine medika-
mentöse Behandlung bei frühzeitiger Diagnose den Verlauf der Krank-
heit. Als interessante Ergänzung zeigen wir Ihnen in einfachen Grund-
zügen den Aufbau und die Funktionsweise des Gehirns und lassen Sie

auch an einem Gedächtnistrainingskurs teilnehmen.

uf den Reiseseiten machen wir auf ge-
wisse Risiken aufmerksam, die man als

älterer Mensch auf langen Reisen eingeht. Dass

man dabei auch gut reisen kann, demonstriert
die 86-jährige Marie-Louise Lüscher, die bereits
66 Länder auf der ganzen Welt besucht und de-

ren Reiselust kein bisschen nachgelassen hat.

Standen
Sie kürzlich in einer

Telefonkabine und wollten in
den «guten alten» Telefonbüchern
nach einer Nummer suchen, fanden
aber statt diesen nur ein kleines elekt-
ronisches Kästchen? Das ist kein
Grund, den Ort fluchtartig zu verlas-

sen, denn die Handhabung ist auch
für computerungewohnte Benutzer
sehr einfach.

Titelbild: Nervenzellen bilden ein komplexes Netzwerk
im menschlichen Gehirn.
ß/'/cf: Aus dem Buch «A/zbe/mer-Pat/enten erkennen und bebande/n»
von A/exander Kurz aus der Re/be «A/cfue//es kV/ssen Hoechst»
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